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2019 stand ganz im Zeichen des Kinostarts von
Luft zum Atmen am 2. Mai.

Wir haben den Film in Bochum, Berlin, Dortmund, Hamburg, 
Bremen, Wien, Frankfurt, Stuttgart, Saarbrücken, Köln, 
Mannheim, Braunschweig, Aachen, München, Nürnberg, Plauen, 
Kassel, Göttingen, Chemnitz, Jena, Halle, Leipzig, Saalfeld, 
Bratislawa gezeigt.

Es gab es soviel Presse wie noch nie: 



Schellhagens 'Luft zum Atmen' ist ein Stück 
filmischer Gegengeschichtsschreibung. 
Es ist ein nicht zu unterschätzendes Verdienst 
des Films, die langjährige Geschichte 
der Betriebsarbeit bei Opel anschaulich 
nachzuzeichnen und Anknüpfungspunkte 
für die Gegenwart herauszuarbeiten.

perlentaucher.de





Opel Bochum konnten die Arbeiter nicht 
halten, aber die Hoffnung auf die Kraft 
des menschlichen Zusammenhalts.

tagesschau24





Die Interviews, die Schellhagen geschickt 
durch Archivmaterial und Ausschnitte 
aus älteren Fernsehsendungen ergänzt, 
erinnern daran, dass die wirtschaftlichen 
Entwicklungen der vergangenen 50 Jahre 
nicht alternativlos waren.

Westdeutsche Allgemeine Zeitung





Sehr erfrischend

zitty Berlin





Die Qualität des lebendig montierten Films 
resultiert jedoch aus dem Umstand, dass er 
weit über das Bochumer Opel-Werk hinaus 
ein Stück deutscher Industrie-Geschichte 
mit ihren Arbeitskämpfen und den sich 
verändernden Unternehmensstrategien vom 
Wirtschaftswunder bis zur Globalisierung 
nachzeichnet.

Filmdienst





Mehr als eine Anekdotensammlung.

Deutschlandfunk Kultur





Archivbilder und Zeitzeugen bereiten eine 
engagierte Lehrstunde für Arbeitnehmer.

cinema





Doch trotz aller Niederlagen ist dies ein 
Plädoyer für Selbstorganisation und 
Selbstermächtigung.

Der Tagesspiegel





Ein wichtiges und trotz allem ermutigendes 
Dokument über ein Kapitel linker Geschichte, 
über das viel zu wenig bekannt ist.

Neues Deutschland





Er ist kein Zeitdokument, entstanden aus 
bloß historischem Interesse. Vielmehr soll 
er Inspiration für Menschen sein, sich auch 
heute am Arbeitsplatz zu organisieren und 
Widerstand gegen Ausbeutung zu leisten.

die tageszeitung





Entstanden ist eine dichte Beschreibung der 
Kämpfe.

konkret





Sehenswert.

der Freitag





Der Unterschied zu anderen Betrieben: 
Bei Opel in Bochum gab es eine Opposition, 
die darauf bestand, dass Verzicht im Interesse 
von Kapital, Standortkonkurrenz und 
Nationalismus nichts einbringt. 
Dies dokumentiert der Film in 
beeindruckender Weise.

Jungle World





außerdem

38 neue Filme aus 8 Ländern auf labournet.tv

8 Cinéma Klassenkampf Veranstaltungen

112 Fördermitglieder (doppelt so viele wie 2018)





Ohne die Fördermitglieder 
gäbe es labournet.tv schon nicht mehr. 

Danke!
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